
Grrrlz Be Part & Ask – Mädchen fragen die Politik 
 

Politik und Öffentlichkeit sind männlich dominiert. Mädchen finden sich in dem von 

erwachsenen Männern geprägten politischen Diskurs und der öffentlichen Kultur 

schwer wieder. Daher wird im Verein Amazone Raum für mädchenspezifischen 

politischen Diskurs gegeben. Mit geeigneten Methoden und in geeigneter Sprache 

werden Mädchen in ihren Ausdrucksformen unterstützt und erfahren dadurch ihre 

eigene politische Handlungsfähigkeit. Über Workshops werden ihre 

mädchenpolitischen Fragestellungen und Handlungsweisen erarbeitet und in kurzen 

Videos in Bezug zu ihren Lebenswelten gesetzt. Diese Videos werden im Rahmen 

einer Öffentlichkeitskampagne an Politiker*innen aller Parteien mit der Bitte um 

Beantwortung geschickt und zur Anregung einer öffentlichen Diskussion auch auf 

soziale Netzwerke gestellt. Mädchenpolitik wird begreifbar und themenpolitische 

Fragestellungen werden Teil der öffentlichen Mädchenlebenswelten, die aktiv, 

energiereich und mit Spaß gestaltet werden. 

 

Ausgangssituation 

Es gibt vor Wahlen in Vorarlberg wenige Veranstaltungen, in denen jugendpolitische 

Fragen erörtert werden. Bei den von Medien organisierten Jugenddiskussionen kann 

es passieren, dass „Parteifans“ die ersten Reihen besetzen und nur wenige 

Jugendliche, vor allem wenig Mädchen, anwesend sind – einerseits aus Desinteresse, 

andererseits auch, weil sie sich nicht ernst genommen fühlen. 

Zahlreiche aktuelle Studien zeigen die Relevanz der Kategorie Geschlecht im Hinblick 

auf die politische Partizipation junger Menschen. Mädchen sind an Modellen 

kommunaler, regionaler und nationaler Partizipation weniger beteiligt als Jungen. 

Mädchen und junge Frauen weisen ein distanzierteres Verhältnis zur etablierten Politik 

auf als männliche Jugendliche und sind gängigen Formen der Beteiligung 

gegenüber skeptischer eingestellt. Im Sinne einer gleichberechtigten Teilhabe 

müssen Mädchen sensibilisiert, gestärkt und gefördert werden, um das Interesse an 

politischen Prozessen zu wecken und die eigenen Mitgestaltungsmöglichkeiten 

kennen zu lernen. 

Der Verein Amazone versteht sich auch als Lobbyistin für jugend- und 

mädchenpolitische Fragen und möchte eine Auseinandersetzung zwischen den 

Politiker*innen und Mädchen ermöglichen. Das Projekt Grrrlz Be Part & Ask bietet den 

Mädchen einerseits Orientierung in politischen Prozessen und in eigenen 

Entscheidungen auf wichtige Mädchenfragen, z.B. nach Mädchenförderung, 

Mädchenberatung usw. Und es soll andererseits auch die Politiker*innen aller 

Parteien für mädchenpolitische Fragen sensibilisieren und ihnen die Möglichkeiten 

geben, ihre politischen Handlungsvorstellungen diesbezüglich medial und öffentlich 

zu transportieren. 

 

1. Information und Informationsbewertung: 

Was ist Demokratie, welche Strukturen gibt es und was heißt das für mich persönlich? 

Diese Fragen diskutierten die Teilnehmerinnen im 1. Workshop im Verein Amazone, 

um einen allgemeinen Basiseinblick in die politische Landschaft Vorarlbergs zu 

bekommen und herauszufinden welche Möglichkeiten der Beteiligung sie dabei 

haben. 

 

2. Eigene Werte definieren: 

Basierend auf den Ergebnissen des 1. Workshops sammelten und diskutierten die 

Teilnehmerinnen im 2. Treffen Themen, die sie aktuell beschäftigten. Sie erkundeten 

Haltungen und Meinungen anderer, aber auch objektivierbare Daten und Fakten 



(z.B. Zahlen zur rollentypischen Berufswahl, Bedarf an Mädchenberatung usw.) und 

legten den Grundstein zur eigenen Meinungsbildung. Dazu formulierten sie Fragen zu 

vier Schwerpunkten: Jugendarbeit, Mädchenberatung, Arbeitswelt und Umwelt. 

Parallel dazu wurde am Drehbuch gearbeitet. Die Mädchen konzipierten die 

Umsetzung einer Stop-Motion Animation und planten die Produktionsschritte.  

 

3. Position beziehen, Beteiligung: 

Die Teilnehmerinnen lernten Methoden kennen, ihre Themen und Fragen zu 

vertreten. Auch über die während des Auswahlverfahrens entstehenden Diskussionen 

fand eine Reflexion ihrer eigenen Position statt. Parallel dazu entstand das Drehbuch 

für die Clips, die in drei Treffen im selbst gebauten Studio produziert wurden. Die 

formulierten Texte wurden ebenfalls vor Ort vertont. Die ausgewählten 

Fragestellungen verpackten die Mädchen kreativ und jugendgerecht in kurze, 

prägnante Clips.  

 

4. Übergabe und Öffentlichkeitskampagne: 

Mit der Bitte um Beantwortung übergaben die Mädchen den Spitzenpolitiker*innen 

des Landes Vorarlberg die DVD mit ihren Fragen. Weiters wird das Video noch an 

Kommunalpolitiker*innen übergeben. Durch die Veröffentlichung in sozialen 

Netzwerken sollen kritische Auseinandersetzungen mit mädchenrelevanten Themen 

entstehen, bei denen sie sich beteiligen und sie ihre eigene Meinung vertreten 

können. Gesammelte Politiker*innenantworten werden von den Mädchen in Form 

von Videos und Mails entgegen genommen und im Mädchenzentrum Amazone 

diskutiert. 

 

Methoden & Arbeitsweise 

 Kurzinput zu politischer Bildung, Gruppendiskussionen in den Workshops, 

Brainstorming und Kreativmethoden zum Finden der Themen und Fragen 

 Multimedia: Kreativtechniken für Drehbuch, Videoaufnahme und -

schnittmethoden  

 Veröffentlichungen in sozialen Netzwerken: Ablauf und Funktionen   

 

Die Mädchen nehmen freiwillig teil und können jederzeit in das Projekt Grrrlz Be Part 

& Ask ein- oder wieder aussteigen. Ihre Wünsche, Interessen, Bedürfnisse und Ideen 

bestimmen das Projekt maßgeblich und vor allem in der Umsetzung der 

Fragestellungen in Videos können sie sich aktiv Beteiligen bzw. ihre Themen und 

Meinungen einbringen und sichtbar vertreten. Politische Bildung, gerade in Bezug auf 

Mädchen, ist ein wichtiges Anliegen des Vereins Amazone. Das Projekt Grrrlz Be Part 

& Ask ist ein Beitrag zu mehr politischer Bildung. Im Sinne einer gleichberechtigen 

Teilhabe werden Mädchen sensibilisiert, gestärkt und gefördert und erleben sich 

erfolgreich handelnd. Das erhaltene Wissen sowie die gelernten Methoden können 

sie bei weiteren politischen Mitgestaltungsprozessen einsetzen. 

 

Gesamtprojektkosten ca. 5500 € 

Link zum Video: https://www.youtube.com/watch?v=BiKRPuJAK90 
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